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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 09

TTC Rot-Weiß Uetze : TSV Friesen Hänigsen 
Freitag, 17.03.2023, 20:00 Uhr

Özden in Einzel und Doppel ungeschlagen

Auch dank Cem Özden, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TSV Friesen Hänigsen das
Auswärtsspiel beim TTC Rot-Weiß Uetze in der 2. Bezirksklasse Herren Gruppe 09 mit 9:4 für sich
entscheiden. Die Heimmannschaft hielt in ihrem 16. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch
konnte sie es auch nicht verhindern, dass Till Borggräfe den finalen Punkt holte.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Chancenlos waren Luther / Hacke gegen Wolf / Borggräfe
nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Lange dagegenhalten konnten Pröve
/ Meyer beim 2:3 gegen Özden / Thomas. Das Spiel verloren Pröve / Meyer dennoch im 5. Satz.
Hibbeln / Budde hatten derweil gegen Hitzigrath / Rülke bei ihrer Drei-Satz-Niederlage wenig zu
bestellen. Die Anzeigetafel zeigte also ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches.
Andre Luther war in der Partie gegen Gunter Wolf nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg
durchs Ziel. Wie eng das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit
nur zwei Punkten Differenz endeten. Ohne Satzgewinn für Karsten Pröve verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Cem Özden. Da war final wirklich nichts zu holen. Wenig später ging das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an den Tisch. 2 Sätze lang fand Volker Hacke
gegen Till Borggräfe keine Mittel, bevor er mächtig auftrumpfte und das Spiel derweil doch noch mit
3:2 drehte. Ein Satz reichte nicht, weshalb Markus Meyer das Spiel gegen Til Thomas, letztendlich
auf Basis der TTR-Werte wie zu erwarten mit 1:3 verlor. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Es dauerte eine Weile, bis Lennart Hibbeln sein 3:2 gegen Marcus
Rülke unter Dach und Fach hatte. 2:3 endete das Einzel zwischen Kevin Wittemann und Jens
Hitzigrath aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste
ging. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC Rot-Weiß Uetze und des TSV Friesen
Hänigsen. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Andre Luther eine Niederlage in vier
Sätzen gegen Cem Özden kassierte. Einen Sieg verpasste Karsten Pröve beim 1:3 gegen Gunter
Wolf und verpasste somit einen überraschenden Erfolg. Wie eng das gesamte Spiel war, zeigt auch
der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz endeten. Beim 3:1-Erfolg von
Volker Hacke gegen Til Thomas ging nur Satz 1 verloren. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun
4:8. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Markus Meyer nach einer Führung mit zwei Sätzen
Vorsprung gegen Till Borggräfe. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im Entscheidungssatz.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-Auswärtssieg.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTC Rot-Weiß Uetze am 21.04.2023 gegen den Post
SV Rot-Gold Lehrte II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 18.03.2023 gegen den TTC
Arpke II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC Rot-Weiß Uetze

Doppel: Luther / Hacke 0:1, Pröve / Meyer 0:1, Hibbeln / Budde 0:1 
Einzel: A. Luther 1:1, K. Pröve 0:2, V. Hacke 2:0, M. Meyer 0:2, L. Hibbeln 1:0, K. Wittemann 0:1 

 TSV Friesen Hänigsen
Doppel: Özden / Thomas 1:0, Wolf / Borggräfe 1:0, Hitzigrath / Rülke 1:0 
Einzel: C. Özden 2:0, G. Wolf 1:1, T. Thomas 1:1, T. Borggräfe 1:1, J. Hitzigrath 1:0, M. Rülke 0:1
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